
Wahlprogramm  

Für ein l(i)ebenswertes Calau- für ALLE- weil es machbar ist! 

Die Linke- sozial gerecht und zukunftsorientiert 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

in Calau und seinen Ortsteilen lässt es sich gut leben. Es geht aber besser. Deshalb wollen wir unsere 

Potentiale optimal nutzen, für alle Menschen, die hier wohnen und arbeiten. Die Linke setzt sich auf 

Bundes- und Landesebene für die Umverteilung finanzieller Mittel hin zu den Kommunen ein, damit 

wir hier vor Ort unser Leben gemeinsam gestalten können- sozial gerecht, zukunftsorientiert und 

ökologisch.  

Wir stehen für ein demokratisches und friedliches Miteinander. Rassismus und Diskriminierung von 

Menschen stellen wir uns konsequent entgegen. Wir stehen für den Dialog mit den Bürgerinnen und 

Bürgern und für mehr Mitbestimmung.  

Kinder und Jugend in den Mittelpunkt 

Unsere Stadt soll kinder- und jugendfreundlicher werden, denn sie sind nicht nur unsere Zukunft, 

sondern Gegenwart. Sie brauchen optimale Bedingungen, um gesund und glücklich aufwachsen zu 

können. Sie brauchen Perspektiven, damit sie hier gern leben und auch nach der Ausbildung bleiben 

wollen. 

Deshalb wollen wir: 

 eine jährliche Kinder- und Jugendkonferenz, mit deren Ergebnissen sich der Sozialausschuss 

und die Stadtverordnetenversammlung auseinandersetzen müssen. Junge Menschen sollen 

besser gehört, in politische Entscheidungen eingebunden und mitbestimmen können.  

 die kontinuierliche und planmäßige Instandhaltung unserer Kitas und des Schulzentrums. 

 die Ausbildung von Erzieher*innen durch die Stadt, ein wertschätzendes Personal-

Management zur bedarfsgerechten Absicherung der Kindertagesbetreuung und der 

Sicherung von Qualität in der frühkindlichen Bildung. 

 auf Landesebene weiter konsequent für gebührenfreie Kitas und Horte und für ein neues 

Kitagesetz kämpfen.  

 die Qualifizierung des Ganztagskonzeptes mit allen relevanten Akteur*innen an unserem 

Schulzentrum und eine bessere Vernetzung der Schule, der Kitas und Horte mit 

außerschulischen Kooperationspartnern. 

 kostenlose Hygieneartikel an der Schule zur Verfügung stellen 

 die Zusammenarbeit unserer Kommune mit der BTU Senftenberg zur Anwerbung von 

Lehramtsstudierenden am Schulzentrum aktivieren. In Zusammenarbeit mit der WBC 

könnten bezahlbare Räume für eine Studierenden-WG zur Verfügung gestellt werden.   

 ein neues Mehrzweckgebäude auf dem Platz des ehemaligen Heizhauses- für den Hort, für 

Sozialarbeit, für bessere räumliche Bedingungen der Mittagsversorgung unserer Kinder und 

Jugendlichen. 

 die Volksinitiative „Schule satt“ für ein kostenloses Mittagessen unserer Grundschüler und 

Grundschülerinnen intensiv unterstützen. 



 den Ausbau des „Hauses der Begegnungen“, um mehr Platz für die Bibliothek und 

Hortangebote zu schaffen. 

 

Die Stadt und Ortsteile gestalten- Ankerpunkte schaffen- Gemeinschaft stärken 

Die Menschen sollen sich in unserer Stadt und den Ortsteilen wohlfühlen. Dazu braucht es attraktive 

Bedingungen zum Hierbleiben und für den Zuzug von Menschen. 

Deshalb wollen wir: 

 das von uns seit Jahren geforderte Projekt in der Ziegelstraße für ein Freizeit- und 

Erholungszentrum endlich umsetzen- als Ankerpunkt für unsere Vereine, touristische 

Angebote, Kinder- und Jugendfreizeit, kulturelle und Familienveranstaltungen, für 

Schulungen und Sitzungen. 

 ein Tourismuskonzept.  

Calau hat viel zu bieten- seine Geschichte, Sehenswürdigkeiten, unser tolles Landschaftsbild, 

die Calauer Schweiz. Wenn wir Menschen für unsere Region begeistern wollen, müssen wir 

gemeinsam mit den Bürgern*innen transparent erarbeiten, welche Projekte wir in den 

nächsten Jahren angehen wollen. 

 in den Ortsteilen – dort wo gebraucht- Räume der Begegnung ermöglichen.  

Wir fordern die Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes in Zusammenarbeit mit den 

Ortsteilen, um eine klare Perspektive für die Menschen vor Ort zu eröffnen. 

 öffentliche Ladesäulen für E-Bikes und E-Autos ermöglichen und die Nutzung von E-

Skootern als Verbindung zwischen der Innenstadt und dem Bahnhof prüfen. 

 freies WLAN an öffentlichen Gebäuden. 

 die Voraussetzungen schaffen, damit die Stadtverordnetenversammlungen digital durch die 

Bürger*innen verfolgt werden können. Wir setzen uns dafür ein, dass Einwohner*innen, 

insbesondere Kinder und Jugendliche, durch digitale Mitbestimmungsportale in politische 

Entscheidungen eingebunden werden.  

 uns dafür einsetzen, dass Calau Mitglied im Netzwerk „Bürgermeister für den Frieden“ wird.   

 die Gestaltung des Bahnhofsareals intensiv voranbringen, uns weiter beim Bund und Land 

dafür einsetzen, dass der Calauer Bahnhof endlich barrierefrei und als ansprechendes Tor zu 

unserer Stadt gestaltet werden kann. 

 die Möglichkeiten der Finanzierung von Projekten aus Mitteln des Strukturwandels der 

Lausitz stärker voranbringen. 

 bezahlbares Bauland erschließen.  

Daseinsvorsorge- Grundbedürfnisse sichern 

Als Kommune müssen wir die Grundbedürfnisse der Menschen mit den uns zur Verfügung stehenden 

Möglichkeiten absichern. Dazu gehören unter anderem bezahlbarer Wohnraum, gute ärztliche 

Versorgung, vielseitige Angebote des Einkaufes, soziale Betreuungsangebote und auch die Schaffung 

von Voraussetzungen für eine gute wirtschaftliche Entwicklung. 

 

 



Wir werden: 

 die Entwicklung des Familienzentrums als Ankerpunkt für die Begegnung von Menschen 

jeden Alters, für soziale Beratung, für Hilfen in schwierigen Lebenssituationen unterstützen. 

 das Netzwerk „Gesunde Kinder“ weiter ausbauen. 

 aller 2 Jahre einen kommunalen Sozialbericht einfordern, auf dessen Grundlage eine 

strategische Sozialplanung erfolgen kann. 

 alle Möglichkeiten nutzen, um das Gebäude der Poliklinik als medizinisches Zentrum- am 

besten in kommunaler Verantwortung und gleichzeitig eine verlässliche ärztliche Versorgung 

für unsere Bürger*innen zu sichern. 

 uns dafür einsetzen, dass mehr Möglichkeiten für bezahlbares und barrierefreies bzw. 

barrierearmes Wohnen in Calau geschaffen werden.  

 ein Konzept der Energie- und Wärmeplanung mit direkter Einbeziehung der 

Einwohner*innen für unsere Kommune unterstützen, mit dem Blick darauf, dass die 

Bürger*innen durch bezahlbare Energiepreise partizipieren können.   

  

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

Die Linke hat sich immer konsequent und zuverlässig für die Belange der Menschen in Calau und den 

Ortsteilen in der Stadtverordnetenversammlung und den Ausschüssen eingesetzt. Das werden wir 

weiterhin tun, wenn Sie uns Ihr Vertrauen schenken.  

Gehen Sie wählen.  

Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Austausch.  

Hinweise und Fragen können Sie uns gern auch digital zusenden. E-Mail……. 

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten der Liste Die Linke für die Kommunalwahlen 2024  

 

 

 

 

 


